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Herren Kreisklasse E

TSV Mimmenhausen V : TUS Stetten 
Samstag, 23.03.2024, 19:00 Uhr

Schupp, Farladanskyi und Porsch in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Mimmenhausen V hat TUS Stetten am Samstag in weniger
als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisklasse E gesammelt. Beim TSV Mimmenhausen V
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 4:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten
Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Hermann / Küpfer gegen Schupp / Schucker. In vier Sätzen verloren Bierey /
Eckel ihre Partie gegen Farladanskyi / Porsch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Theo Schucker war hingegen der Gastgeber Michael
Bierey, ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Toni Eckel
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Paul Schupp. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht so gut lief es für Klaus Dieter Hermann bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Porsch, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Sonja Küpfer verlor danach ihre Partie gegen Yulii Farladanskyi unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 8:11, 5:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV Mimmenhausen V und TUS Stetten. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-
Pleite von Michael Bierey gegen Paul Schupp, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so
erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Die gewinnbringende Taktik fehlte Toni Eckel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Theo Schucker ab dem ersten Ballwechsel. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 3:7 für Eckel und 13:11 für Schucker seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keinen Zähler
beisteuern konnte Klaus Dieter Hermann im Match gegen Yulii Farladanskyi, das 0:3 verloren ging.
Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Sonja Küpfer verlor ihr Spiel gegen
Thomas Porsch unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 3:11, 2:11, 7:11.
Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von Porsch, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 5 verbleibt. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für TUS Stetten die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Mimmenhausen V am 30.03.2024 gegen den TTV
Radolfzell um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.04.2024 gegen den TTC GW Konstanz
VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Mimmenhausen V

Doppel: Hermann / Küpfer 0:1, Bierey / Eckel 0:1 
Einzel: M. Bierey 1:1, T. Eckel 0:2, K. Hermann 0:2, S. Küpfer 0:2 

 TUS Stetten
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Doppel: Schupp / Schucker 1:0, Farladanskyi / Porsch 1:0 
Einzel: P. Schupp 2:0, T. Schucker 1:1, Y. Farladanskyi 2:0, T. Porsch 2:0


